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Gubernial- Kundmachungen.
C i r k u l a r e . (2)

Se. M a j . haben mit alle^öchiier Ettschliess^ng vo« «4 )3ü!ier l . I . zu bewill-ge,,
^ u y e l : daß d'c vo., d.'c !U?üe?österceichl. R i z i e ^ n g im Fahre »6^^ während der feinol l :
^ ' ) ^nfaston a^isgesteMn O^ligaziollen üde>- ein zi, jener Zeit aM?.''o>mne,',es Dai'lehen
°'̂ ch deu Slaasöohlil;,izio'^!l bei oem laut des allechöchsten Pi te ius vom ^9 . Ok.". ^ » 6
^tneten Änlehen oerwcnder werden können.

^ Welches iu Folge eines Olkrets oer hohe,, k. k> Zentral- O^ia-nsirnnzZ Hof -Koür i l , s-
'^" vom 23. v, M . 5i>'o, l l,̂ <) nur Btzl lg allf dle hierorts? Knrl-ende 0l)!N 22. i)^o?lU!).
^'6 Zahl lZ2a l lllid »2 8) ht'emlt allgemet» bekannt gemacht wird.

- . ^ ^ ^ i ü b a c h deil 2>. Febl'üar i s l / .

N a ch v i ch t. (2)
Vom k. k. illyrischen Gubernium.

. Se. Majestät hab^n gemäß Dekrets der k. k. Kommerz - Hofkommisslön
^ 19. dieß, dem zum gwßherzoglich Toskanischcn Konsul in Venedig ernamue«
Markus Anton ^glniona in Folge allerhöchster Entschließung vom 17. v. W,
^s ^xcc^^^ r allergnädigst zu ertheilen geruhst.

Stadt - und Landrechtliche Verlautbarungen.
V e r l a u t b a r u n g . 2)

H Von dem k. k. Stadt -und ^andre chte in Kram wird bekannt gemacht Es seye a>lf
'̂'>ange>, des 3 r . Ma5i l i i l ia!, W^lrzba ch, Cl,ratoris ad acrum der FlHule Wilhclmine W l l -

^ / ' U s zl, dem Vcrlaße ihrer Frau Mutter Mai ' ia A,m« Wilcher qel>orne!, Tho!naßii,
^Nl i , i des k k. G'lberlnalraths H r n . Johann Wilch:r bedtngt erklärter Erbin in die Ersor-
' -"^3 des (Zchuldenstandes gemll'get worden. ^. ^ ^
>̂ ^s haben daher alle jene, welche an die>e Verlassenschaft aus was immer für einem

'^«)te «ine Forderung z l stellen haben, ft!b? bel der auf den 24 Mä z d, F. um 9 Uhr
,,",w'ttags vor diesen, k. k. S t a d t - ^ n d Landrechte heilümittw T.,g,atzu„g so ,qewtß an ;ü -
t in , ' ' " "b t'arzuthun, widriciens der Verlaß a b h a n d e l t , u^d der gedachten Fraule E r - ^ .

'' ^ch den bestehende!! Vorschriftei, eingeaittwortet «erden wl rd . ^ '
« ^ ^ ^ ^ l l a c h am.21. Feblüar >8«7.

^ V V r l a u t b a r « n"g7 (3) ^ " "
sen - 5 bcm k, k. Stadc.und Laildrechts in Kr^ili wird dekamit gemacht. C ;
detz -!' Ansuchen der lctztwillig ernannten Erbin Helena Röcher zur Erforschung
laß ^chuldelchcmdes m die öffentliche Vorladung aller jmer, welche an den Ver>
Le^in^ ^chorbencn Etclariseri'N Maria Alma Karischitl eine Foroermig haben,

Z " worden.
"us,y ^ e " daber alle di'jemqen, welche an die gedachte Verlassenschifc
re^ ^ immer für einen NechtSlicel eine Zorderung zu stellen haben, diese ih-
s«>n k f ''6 bei der auf den 10. k. M März d. I . früh um 9 Uhr vor die-

"k- ^tadt^mld ^audrechte angeordneten Tagsatzung so gewiß anzumeld.n,



M ,
und darzutbun, als widrlgens der Verlaß abgehandelt, und der Erbinn eingeantl
.wortet werden würde. Laidach am 14, Feb. lZ l7 ^

Aemtliche Verlautbarung.
V e r l>a u l b a r-u n g. <Z)

Von ber k. k. prodis. Zoll - und Oas^eM?« ,Admin!ii'azion i, Fl lyr ien, wird hiemtl
zll Jedermanns Wissenschaft bekaimt gem,ct)s, b<ß ^m ,^<. März l I die Liz»tation i ^
llebernadme des <Z,llztr,a!,sportes iaus.deü Hl rar ,a l -Magiz i ien zu T icst in jene zu Adels^
berg, kaibach Radinanns^rf und H ust>,dtl i i , dem ÄmtSgebaude der oberwahnsen Adminl-
sir^zion in dem sl>>jenannte>l Sitt?cker- Hofe zu Lach ich, die Li ltaslon des Salztra^eporle»
aus den Magazine» zuFume, BukkariundZenc,g, nach üarlHadl aber be« dem k. k Haup^
zollamte zu Fiume unterm neml'cken Hall» <abaeh.illen, und demjenigen auf ein Jahr, ^ »
ist vom i . Fuly »8^7 b s letzten Iuny i8»8 überlassen werden wird, welcher nebst teue»^
zugehenden Tr'nsrortsl'edmgnlßcn auch den nundesten z>-ackl ohn anbiethen tvlrd.

Die Bed, i.iniße und dis in eines oder das andere Mia>izi', N! l,ei?<nde Sa'zquantl>'lN
l'^'n?« bey di.ser f. k. vrovis. Adintlustrazionund für Karlsta't b.i dem k. f. .Haupszollain-
le Fiume etl'ijesehen werden.

Nachträgliche Anbotbe werden in Folqe all^hocksten Vorschriften nicht 0 genommen
so»den ,'lattrd g z'-'l'̂ ckssswiesen. kaibachben 19 .Howung,8«7 ^ ^

Vermischte Nachrichten.
^Lizitations»Ankündigung. ^s, )

Da der für das Laibacher M i l t t ^ r . Garnisoüs- Hpit.,l.qeqcnw^rs'q bestehende Vikti l l l l '" '
lind Getränke-Llefcrungö-Eontratt mit letzten April i8»7 zu E»de gehet, und vermög h ^
Verordnung des hiesigen k.k. M i l i t ä r . Commando, elü dießsälltg neuer Contrakc zur 9 ^
ckuns der Spitalser-orderuisse nach vorläufig öfentllch kund zu machender Lizltatlvn aba^
schlössen werden solle, so-wird anmit bekannt gemacht, daß dle'e pf'ttas,on am 20. M "
58^7 allhler vorgenommen und auf 6 Monathe, nähmlich von ». M>>> bis leylen Oktode
»817 zu gelten chaben wird. H ie zu liefern kommenden Viktt,allen-Bi0l,l'ss.Hlrtikel silld naw'
stehende, ^als:: ,..

Semmeln;uz,6, 0 , un" « 4 k^k» g'.m'schtes Brod zu »6 und 26 VM, , N!ndu"d^a: ,
Flei!ch,Mund.und^ohl Mehl , Reis, Waitze.',g?tes, Hucker, Himmel, Eyel> gerollte, ger^
sen:,uud.ohe Gersi?,Flsollen, Erbsen., Ochmclz, ZwetschM, Zwiebeln, Wachholderb«r/
Seife, We , Brancwem, Weinessig.

^ Die Verbindlichkeiten des tileferaitten bestehen in Folgenden: . a
' . Müsien.dle Beda'f t-Art lkel oeraei^lt in guter Qualität eingeheftet werd"'<, '^,

tas Fletsch ohne aller Zuwäre an Kopfe, Zllmzc, ,̂'eber, Lungen, ssimelfiecken, l,n^ 0" ' '
und das Bror alle ^4. Smnden, aut oorberaebende .Anweisung; die iibiigen Arllk-l b!"" ,̂
gen von »4 zu ,4 Tagen .vorhinein beygeäelll^weroen, und oie erste Elnliefecung am
May d . I « beginne, und dcr Spitals -Eommisslon «Vorgelegt werde. . Z/^

2. Versals M-ndellbietber verbleiende L'eserungs. UiiternehMl'r bleibt dem b o l , ^ ' ^
rario für dieDolle ^e,t der 6^Monatl,e seines Orts yei-blndltw. <Veiy k k« Spitals e° ,
mando 'hingegen bleibt vorbehalten, bei etwa von höherer Heküröe>ersolgende!i onderwe''" ^
Dispositio n die.loglelche Hlnküudigunq zu machen, wo sodann tn 3 Tagen poin Tage de« ^ ^
kündigung gerechnet, die kieferimg das gänzliche Ende zu erretch?,? habcn u)ll0, oh'^
dem Contrahenlen der mmde ie Vergüttungs < Änsprxch zust'nde >.,a!'il'

3 I , l derMferanl verpstlchset,, für die richl:qeZ^haltunq aller Cazlllafts?Be°l'^^<.
se dem A's' ir l l lni e«ne einer ganz monathlichen ^«eserulg im Wer^e gleichkommende^,^
oder KlMthmbare slaubwürdlge Cauclon beizubrlngeil, zur Sicherheit hat aber jc»^



^ " ^ Vcidillm^der Reugeld zn-erseaen, welches jedoch >er nicht M i n .
>lwthe.,de i'letefaml n<ict? beendeten '.ükl wieder «urückgeslellt erbält

tere ?n - ^ ^ " ' ' ^ 'estqesetzl, daß, wofern der Lieferungs. Erstehrr auf eine oder an-
k k K« , ! "« . " " f l t5 genommenen Kontrakts Verbindlichkeit nickt entsprechen sollte, das
t'kel ^ ' ^ ^ " ^ ' " ^ "^o oh.,e wn^rs berechtiget seyn wird, die- sHmmllichen Bedarsl .Ar .
"e n ^ ^ ' i ' Da.crzett . 's C.n'>.tts aus Gefahr und Kosten bes ^ e f e r u ^
^ ^ ^ ^ ^ ' ^ " ^ ' ^ " ' " ^ ' ""s. cen. verkautionittenBetrane^ hernehmen,

bcm Contratzentets nach jeder monatblichew Lieferuna d-n
""ual te, , oh„? M f t u t ^ i ^ dt? baare Bezahlung in NelaNgelde zuleisten. ^ "
b i c i ^ " ' ^ ' " ^ ^ ' " ' ^ Mind'stbiether qle,ch von dem^ Taqe des von^ ihm gefertiaten
üch? ss'" Protokolls verbindlich, »nd im Fa3e sich der MindM-ttber. weiqerte, ten sch? ft"
^ o n t r ^ " 5 ^ ' sert i ie ' , ve>tritt das Rat'sications-Protokoll die ^selle des schriftlichen
ü'lllü a > " "5 bas "lie^ochst? ')l?rarimn hat d,e Wa^l entweder de.n Wnl'esibiether zur Er-
G?fat>r x ^ " ' ^ ' " ^ ' '''^kations BedlNgllüKen zu verbalten, oder den. Kontrakt aufbellen

«yr 'md >?o,̂ !7 !i?'l'r>inq5 seil z u biethen. ' "
"ah,n?l^ ^0'Nrakt w rd auf 6 naHeinanderfola/nde' Monath-', wie schon vorne erwllhn^
g!.n. ? ^ ' " 'len M^i^ bis Ende Oklobcr .3.7 jedoch mit Vorbchall der dowi Vegnekmi-
s ^ e n / - ? ^ ' S ° ^ " ' ^ ^ ^ " ' ' ^ " ^ dilscm Ende alle lcne,,w?lchc d e e» Kontrackt ein^ugkben
">n <, ,,^ ^ 'U l tck vosqe.,den, am Tage derLizitatian, nähmlich, den 2cte^ M^z l, H ^ü l»
°ll'vo ^ ..ltch ' „ dê  kie^beftndlichel, K K. Fcidkri?,is-Cv'U'n'^. ,'ars-K'anzley ein'zuft iden:
^ ^ ^ 2 ^ - ^ ^ o n abq?^,'ssr. werden wirb., Laibach am' t?„ M,i>; ,« !? .

E r i n n e r u n g (')' -^——^—
u die Harren Mitglieder des Mährischen Wittwen- und Waisen- Versorqunas —

dann Staats - und Privat - Civilbeamtens - Institutes von- Olmlitz..

z ' ^ g e " ^ ''^ ^ Ebre. sämmtlichenHerre^ Mttqlledern^ zur Kenntniß

^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ e r e . n b e : g e t r e t t e . , , ^ ^ v e m ^ se.nrs^r t ra^

I n das Institut der versorgenden Wittwen und' Waisem

" Joseph W „ e ^ ^ Verwälter dcr k. k. vereinten steyenna'k' und kärnlner'schen Banko.
^ A> ,H"'.Pf..,losmigs- lin ,9l,iticipatio>isschei„ -Casse z5 Grilz "

Oeste^ch "' ^ " ^ ^ '̂ sewerkichasMcher

I ^ ^ S ^ ^ a ^ ' ^ " ' ^ ' '̂ ^ ' W^"""bs^°.tro5ör7zl.Franz in der untern

^ ^ ^ ! N 1 . ^ ^p ' "be^ am Löcäo

^ U ^ ^ ^ t̂ta.
"^ And.>« ^ ' ^ ^"^b> Pachsen und Bezil ksko.mmiss r̂ <m der Herrschaft Tressen i»^l i«r ie ' i
^ A l . ^ ^ Schweffer , Handlunqsbnchbalttr zu Grätz. ^ ' " ^ ^ " ^ " l>' ^ l lyr l t .».
^ c ^ s F ^ r , Lehrer d?r k. k. Musterschnie zu Vruck.
^ E r N F ^ " ' " " " ' ^ ' Ar;>iel)kuntze 5 r . Kreisphysikers zu Vruck^
^ ^udo , 5 ^ ^ ' ' W a a r e n -SpediteurundHanoftln.lsMa<lazil,.lr^

M a , i « , " ^ ^ " ' ^ ' ^ " ^ ' " " ^ " " " ^ ^ Staatsherrschaft Goß:
^ 'Nl l .anHaM, Peannerdesk.k.Provi^<-Sta3tsbuxhhaltung zu LaibachinIll



Herr Ladislaus v. Ebner, königl. Obernotar, mid Csmitatsgerichtstattl-Beysitzer zu W M
^ rasdin in Croaeieu.

- " Joseph Ambrost, Bürgermeister zu Eisenerz in der obern Steyermark.
— Michael Stupper, k. k Oberpostamts < Officier zu Laibach in I l l^r ien.
— Andreas Adolph Be in , Snndiker und Bezirkskommissär zu Märzzuscnlag.
-̂ - Franz 33auer Neckcrmann, Bczirkskommissärund Steuereinnehmer in der Stadt Kr>n^

bürg in I l lyr ien.
— Ioh.inn Egger, k. k. Eisenwerk-Materialvelwalter zu Neuberg in der yhern Sttyc^-

I n das Institut der zu versorgenden Staats - und Privat- Civilbeamtsn.
— Ernest Ecker, Waaren Spediteur und Handlungs Magazinär zu Waraödin in Croaltt"'
>— Carl Gruber, Cvntrolor au der Herrschaft Thalbei'q.
— Anton Eifinger ^Gcrichtsactuar und Grundbuchsführer an der Herrschast Gstatt in «^

obern Steyecmark.
— Nudolph Sablatniqg, Relttmeister an der Staatsherrschaft Goß. >,.,
— Valentin Coß, Nettpriester und k. k. Professor der Mathematik ^ Geschichte, und Na-

turlehre zu Marburg.
— Sigmui'd v. Bohr , Vezirksrichter zu Kreutberg in I l ly r ien.
— Muthias Kundschack, Amtslchreiber an der Herrfchast Pernegg an der Mur .
— Carl Schreiner, k. k. Wlgmeister zu Windischfeysiritz.

Hiernächst macht der Un erzeichnete bekannt, d>ß ..^:
' . die Herrn Candtdaten des Wittwe»-!!nd Waisen-Versorgung-Inssitlites, nähmüw'

alle k. k., ständisch?, und städtische, cder in P'ivatdiensten siedende verehligte Elvl'bea'in^
Fabriksluhaber, Großhandler,Handels-oder Gewerbeleute an den Vortheilen dieses wohny
tigen Institutes Theil nehme» können; ' ..Z,

' 2. daß es den Herrn Canditaten des Staats-und Prir«t'C!vilbeamtens-I! ' ! l l l . ln .
ba Sle Ihrem Beruft und der Einr-chtunst des Staates nach allerdings in die ^ l ^ ^ s , , ^
öffentlichen Beamten gehören, in so weit sie i i , 5er Scelsorge entweder »>, einer l>oy^
oder mindern Kathegorie wirklich angestellt sind, zmn Seeilor lerus gerecknet, und ^ ^ . ^
viliurisbikzion unterstehen, der Beytri t t zu diesem Verein, bei vo kandcnen übrigen!«"
mästigen Eigenschaftln allerdings offen stehe, weiches auch ven der rönnsch-katholllchen, ^
testantischen, und griechisch - unirten Geistlichkeit zu verstehen ist. , z.iß

Uebrigens wird zur Herstellung der guten Ordnung im a8a.emeinen bemerrel/^,^
3. die Diplome der Herrn Canvidaten und die Hauptkasse-Quittungen der Herrn . ^

glieder gleich jetzt, künftig adcr immer im März und Septemb. jeden Jahres bei nur '
t>en werden können. HZie'

4< Daß die insiitutsmässigen Pensionen der Frauen Wittwen mit 3 " " ss., ?^ jss,l,<î
dergeeheliglen mit »50 fi., u,d der Wailen nut 75 fi. gegen Beibringung der v o r l V ^ / ^ . ^
sigen Quittung und des ZMungsbogens (für die Periode tes ^5. Jul ius oder »5- ^
immer bei mir am 20. I u n i u s , eder 20. Dcc. jeden I a l res bezahlet werdeu, .^ . iü^

H. daß die jährlichen Beiträge, so wie die neuen Einlagen, welche vorschrlstma'^^r
siruiret und mit d?r nöthigen Barschaft rersepen seyn müssen, längstens bis »F. Iu» ' "
iF . st>ez. jeden Jahres m'r gegen Intel imsfchein zu erlegen kommen; endlich daß ^k^ '

6. die Plane beider Institute sich in der Leysamschen Buchdruckers) für 4 " """
verlegt befinden.

Zuschriften aller Ar t werden portofrey erbethen.
Gratz am 12. Februar ^ » 7 .

Adalbert Vinzenz Reiter, ^ ..ß ^
Repräsentant und Mitglied beider Institute von ^ ' " " ^

in Steyermark



2 ' ^ " Bezirksgerichte dcr Staorsherrs-i-a t Michelstält-n, wird ^iemit allg:,n?!n bekannt
Es m ^ ^ ^^ ^"^ Ansuchen des Georg Scheich«! vor: Wnlach wider Michael Pol lainer:„
^ ' "^ l 'ge, i wcgei, schuldigen , 6 , fl. 3, kr. sammt Nebenverlundllchkeiten ln die cxecut"->e
N ^ ' s ^ n g der dem lc^tern geborigen , zu S t . G/orgen gelegenen s der Et^ltsherrschüst
^'"^l i täi len si,h. Urb. ^ , 0. »ZS zinsbaren, und sammt dem da;u gehörige,, V ieh , dani,
, ' " ^ ' us tüng auf46a ft- Z.5 kr. gerichtlich geschätzten Viertelhnbe qew.lltqet, und z-lr Vernäh-
_ '^'ttlben der Tag am dci, 29. März, 29. A p r i l , und 2Z. May i 3 « / l'edcsmab! Vor»
.'Uügä ^on c) ĥ s ,2 Uhr in dem Ha'.lse tes Oberrichters zu S t . Georgen m,t d e m B n s
B ^ ^ . ^ ^ ^ ^ t worden, daß benannte Realität, wenn selb? weder bei der ersten, noch zweyten
, ^'jtei^i-ur^ lim den Schätzungswerth oder darüber an Mann gebracht wcrdrn könnte, bei
s'n dritten auch unter demselben hindangeqeben werden würde, wozu oie Kaustustigen zuer-
> !̂>ie», .„.-f. ^ ^ Anbange eingeladen werden, daß die dießfäiligen Vedingniße in der hier»
l l geu Gericktskanzlei eingesehen werden können.

24 Februar ,8>7^

^..^ Ein Privatlehrcr ( i )
Ri ?^ ' llch mit dem Vorbcreitungszcugniße auszuweisen vermaq, wird zum Unterricht? zweyer
l ^ ^ - ^ " ^ ^ s y Jahren von einer Fa»nlie aus dem Lande gesucht Er hat zugleich Gc»
2 ^ " l M l ^ ^ussel̂ den Lebrstunden i» verschiedenen ältl ichen GesMtszwelgen zu ül>3n, und

Ü ! Nl leisten. Muslkkenntnisse werden vorzuglick) empfehlend seyn.
^ H e t t e r e Auskunft ertheilt das Zeitungskomtotr,"und das K«ndschaftsamt.

«, Nachricht. (l)
« . . " m 20. h, wird p»r Beischaffung der Requisiten und Materialien für d i l Veschellah-
« ^ N ^ M M a l N t s c h ^ schen Hause Nro. 4. eine öffentliche Lizisation abqebatt^ wn'den.

«. K u n d m a c h u n g . (> )
Kreis ^ ^ Pensionirung des Amtsbothen Anton Al^erth ist bei dem k k. Nenstädtlcr
,6 ^ ^ e eine Kreisamtsbothenstelle mit dem jährlichen EmolumeM im G^sammtbetraqe vo>,
lrerl, ^ ' ^" Erledia.uug gekommen. Diejenigen, welcke sich um dtese Bedienstung in V e .
ten ^ " ? ' " letzen gedenken, werden hieulK angewiesen, ihre qehärig mot iv i r ten, und beleg-
^ . /^Wche längstens bis 25. März »8«7 bei dem k. k Neustädtler Krelsamte einzureilden
d ° Uch darin üb?r »hre Moral i tät , ihre Dienstsälnqkeir, die Kenntniß der Landessprache,
dell.z bes Lesens und Schreibens, endlich über die b-sherigen im Civil oder Miiltärfache ta-
l i ^ . geleisteten Dienste auszuweisen im letztern Falle aber, nähmlich bei statt gehabter M i «
- ^ i ^ l e i s t u n g den Abschied.das Pateitt oder wie immer geartete legale Dokume» e bcizubr^g?«.

^ E d ^ k t. (»)
<w. ^ ^ n dem Bezirksgerichte der Herrschaft Neifnitz wirb hiermit bekannt gemacht, baß
d.z ,'"ne, welche aus was immer für einem Rechtsgrunde einen Anspruch auf den Verlaß
U,,/" ^roßlaschitsch verstorbene!, Sckweinhandlers Anton Leustek. Grasschaft Auerspergifchea
iö " ? " " / »" machen gedenken, zu der disßftlls auf den ,0 Apr i l d. I . Vormit tag um
soa»«^ '" dieser Amtskanzley bestimmten Tagfatzunc, zu erscheinen, und ihre Forderungeil
^ r i v lß anzumelden haben, als sonstens ler Verlaß nach der Ordnung abgehandelt, Gnd

^treffenden Erben eingeantwortet werden wurde.
« ^ ^ ^ B e z i r k s g e r i c h t Reifnitz am 4. März i 3 ' 7 ^ ^

n> E d i k t . , ( l ) ^ . <.
«3e i?"" ^ m Bezirksgerichte der Herrschaft Nelfmtz wlrd hiermit bekannt gemacht, daß
'n ß : "^ welche aus was immer für einem Rechtsgrunde auf den Verlaß des m Hofiern
^ e s.7"!"de Grotzlaschitfch verstorbenen Sckweinhändlers Mathias P ' a s ' ^ Herrschet

'^rglscht,, Unterthan, eiyen Anspruch zu machen gedenken, zu >e? auf den 9- Apr i l
. , l ! l l



d. I . Vormittag um y Ubr »n dieser Am'skauzley bestimmten Tai/atzu,,? ersi>?i„e>i, 'br
terley Ansprüche anmelden 5 und rechtshättig darthun sollen, widrig.-üs der Verlaß ver
Ordnung nach abqef'indelt, und den betreffenden Erben eingeantwortet werden würde.

Bezirksgericht Neifnitz am 4 . M^irz i 8 ' 7 ° ^ ^ ^ ,

E d , k r. <> , e
Von dem Be;irksqer'ch5e der Herrfckaff R?ifnitz, wird hi^rnnt bekannd gemacht, r'p

all? jene, welche nls >vaS i n n?r für elnein, ^ech^gninde auf dcn Verlaß d?s ^rsiorben ^
Grafschaft )l'lersfterglsch?!l U^se».bau Iei-!,y Mustek ^on Großlaschltsck einen Anspruch'
mach.", gedenke,,, z^ b?>- a^f d?'.,, lc». Apr i l d. F.Nachmittags lim 2 Uhr in-dieser MU°
ka!i,l?l) ^ i ' l i ' n a - - ' T i . l f l ^ " i ; sH^evtß,u erscheinen, und idl'c derley Hordermiqen a»z ^
melde,, k,ibenv ^s soistelü d?^ Nerlaß abqet)><ndelt und^ den betreffenden. Er lxn einge.n»
worter !v?rde>u würde«. Bezirk?jeribf .!^islii<z am 4. M^lr; »>;,7.. ^ ^ ^ ^ -

" ^ E d i k t . ^^(7)^ .
Vo^, den Bezirksgericht G,-i fck^ft "lli?rsbcrg wird hiemit bekannt ^ ^ n i c h t : ^ ° ^ .

kuk.'s ^lldlozarzu Marlüsche.i, !n der »iokalic Roab, semer ProfeWn ein Sck'ielder/ on"
Hinrerlassilig eines Testam'nts qesto''be^, cs werben daher alle jene, weich? an ^ <
Verlaß eine Forderung zu machen t»ab?,i/ als auch jene die z i diesen ^erl»iß elwas j w '
den/ uiw so/gewisser am »/ . M,!r; l . , ^ sräh un >o Uhr in dieser Al i t tska-nlcy^'^
erscheinen haben, als im Wtdrizen dieser Verlaß, i.: Vezug auf erstere ohne weiterv abß.
bandell, und de« sich legil^nir?!?de>, Erbe-, en '^antyorsc l , qege,, 3etzt re abe« »m ' " ^
Rech'eliZ särgegangen werden w.ird. Bczirksgerichl, Grafschaft Auersbcrs am >/. F:br.. '«»/..

E d i k t . ( ' ) .55,11
Von dem Bezirksgerichte der Grafschaft Mersberq hab^-. alle t ^ .e , welch? " ' " 5 .

Verlaß des ;u Kleinosselinq in der Pfarr G t . Kan; i i ! , b?n Aneröbers ch^e Hiltterlaff^
eines Testaments verstorbenen Markus-Pisku? eine Forderz:i'.g ,;n li'.ben il^zbe.z, â n ,
März l . 3. früh um ' « U h r um w gewisser ; l , erscheinen^ i'.nd iüre ai^äl i^en Fortie» ^
sse^ liqnid zü stellen, als im Widrigen bi?fer Verlaß gesetzlich abgehandelt/ «nd
delrelfenden Erben eingeantwortet- werden wird.

Bezirksgericht Grafschaft Auersberg am > '/̂  ^ - l " ' . ' ^ ' ^ . ^ ^ 5 -

Feildielhlinqs - Edl t t . (^) .̂ Es
Von dem-Benrksgerichie de^ Grafschaft Auersbcrg w-rd diein^t bekannt gemaci):'- ^̂

sn) vc>, diesem G?f'chce über Ansuchen des Iobann Hntfä)evar l'3!i Radlog wi^er i.ol ^
Gradlscher im Dorfe Tl»',ll. in d?r Lokalie Roob- wk^en ve'nnög gerichtlichen V e r g ' " ^
ddl>. 5. ' ' lp r i l »8>?. .̂ <! I n s t . N r . 6Z schuldig?,'. ,52 fi. 54 k r < i n Hz:, öffentliche V k ^
bltthung der dem Schuldner eigenthümlich qeliöri'>.en, im Oarft Tball g.'leaenen, ,d?r ^ ' s ,
'5a»s '^luersb^r«, dienstbaren.au^ 500 fl. A l : , ^b . stur. gerichtlich itschätzteü »ss ""hssi

. ?e'i'ts),lhe., und de dazu gehörilien Saq -und Mahlünchle, bestehend i n ' 2 Lause«, "^ '
Wohn 5l>nd Wirtlischaftsqehä'lden, >m Weqe der Exekution gewill.'.iel worden ^ hf„

^ a n^l, hiezu, ^ Termine und zwar der erste aüf den ». Ap r i l s der z'veyt? am .
Z. May u'ot> der, dritte a lf den 2 > I u n y l. I . mit dem Beysahe bestimmt '.vordem »'
da;; wem? befaqte-Re'lita'sen'vel'el' hey> der ersten, noch b?y der z',?eysen F i i l b l e t yu«^
Taqsatzung um die S c h ^ u ^ , ober darüber an, den. M ^ „ gebracht werden kcnntei, be" ^ .
drttt-n auch un^r-der Schätzung, hindan«qeqebe!, werde., würde:,, so werd?" "lle 1 ,̂̂
melche gedachte Realitäten gegm gleich b >ar? Beziblung an sich zu bringen gedachte"'
besagten Ta.ien frük von 9 — .2 Ut»r im Orte Thall zu erscheinen vorgeladen. . ,, D

Die-d ießfä l l i ^n K^fshedina.nisse.> können täglich in d?>, gewöhnlichen A m t s D « " '
bies?^ Amtskanzley eingesehen werden.

Bezirksgericht Grafschaft AuersberH am 23, Febr. i 3 ^
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Fsilbttth»i!'6Z'Eb!kt. (.?) ^ , . M >
^on dem Bezirksgerichte Wlpbach wird hieiml dek«,nnl geinacht: Es sey über ?ln^lchgn

^s H,-„. E,„l v ''Dch Hus Prcwald, älö <.̂ 'ss!e»oir des Hrn, ^ostrh Friedrich Schmiß
- ^ Nipbach, wcqen ibm <chl,ldigen .06 fi. 2. kr. M. M.^ ,ammt Nedenoerbindllchkelten die
oicüliiche Ieilbictb^iNli des dê n Andreaö von slnlon Krasckna zu Budame gehörigen , iü
^ " Hauptjemciude ẑ l Stuna bc!ege.,?n und ^uf >io fi. M . M . geschätzten Ackers Mladetz
een^n.s, lm W^.ie der E^cution beo.N.gct worden.
, Da nun l>!en! drc,) 5lrlNltte, und zwar <är den ersten der '4- MF,-; , ft,r den zweien
," . ' >. Apr.U u.,d lür den ^ t t e n der z P Ä t^ , d, I . mtt dc,l^Hei'a!)e l>e,tnmnr worden,
^ w c n » ^duch^Realltäl weder bei tt.n ersten „ocy zweien ^ermtne lirn die ^ch^., , ,g
' ^ drüber al! Ä,. in gcbrachf werde.) köunte, solche dn dem drut^., alud unler tcr (^ch^-
^'"3 ^ettaull werden würde, io h^de» l>ie N'al!sü.si>ge>, an d̂ n erstgcdackcen T^qen sruhe
!^ " Uyr ln d''fscl ^ericki^anzlc^) ^,l erscheinen a^ch «nm.ttels die Ka^sbedl^lllsse hler-
^ ^ " ' ' e ^ n Bezlrtsger!chl W.pdach a : n ^ 3 . H ' e b ^ ^ s ' ^ ^ ^

< , Von d?m Be-,irksqerckte Wipbach wird hiemil bekannt gemacht: Es sey über Ansuche»
^ Hl« E,irl v Rch «uö Prewald als Crss.o^r dcö Hrn. ^oftph Friedrich ^cbml.tz von
?'pb°ch wegen ch' ^ . l d , g n , F . 4 ft- M . « . sanu.u Nebenvelblndllchlelttn d,e oNentl.cl'e
^ lb ie t >mg der de, >da lw " ° " ^ e p h a n Bremr. z. Oberfeld gehon^n, " der Hal.Pl-
^k '«de W.pbach del^ene«, und aus H ^ si- M . M> ge.chatzten Real.läte» , als: Acker und
^ s g r n n " s ?o m p r O.oschet. . und Acter Bra.den uad Ze.sio Per ^° , ge«anr>t, «>n
^ e der E^unon hcw.lllgei wo,dcn. Da mm drerzu drey Termine, .md zwar sur d^n

'^> der .4 . März, für den zweyten der 'H. A p n l l , und sur den dritten d r .^ . May d- ^5.
. ' u bem Pc!sake bcstiu m' n̂ o de„, daIwenn gkdach'e Ne.ilnäteu weder bcl dem ersien noch
!!'"^en Tern'me um dle Schätzung oder darüber an M .,,, gebracht werden könnten, j ^ l -
" bn der dritlcn auch unter der Echa^ung verladt wnden wurden, <o haben dle Kaufiustl-
- ' l " an ^ n erstbenannten Lagen frühe um 0 Uhr il, biescr Gcrichtskanzley zu erscheinen
"w iümittelst die Kali lS^lng'. i . ic hlerselbst einzusehen^

»V^BezltksSer.cht Wipbach am '^ Feb. '8>7'

lle V ° " dem Bezirksgerichte W-Pdach wird hmnit bekannt gemacht Es scy über Anft l .
3b" ^s H ^ , ^ , s ' . , ^.edr ck schmutz vo„ W:pb.lck) wê .en lhin ,chuld!gen <6d st. 5^ kr.
^ wnm ^ ^ e ? " ^ ^ ^ / ^ M e n t l ' c h e Fe.lb.ethungder ^ K ' K " N ^
F ^udalne und Mntnas Schell vo. Ko^gehönge», und auf 73. fi. M . M . geschätzten
1 ' l ^ " e ' , als- das Haus >.nd Olall ob und unler dem Fahrwege zu Budaine, der t ln-
Ü 7 ' " - ^ e r ,.a go m Hr.b>, Acker goreun Nograd, Acker Dolle.m Noqrad, M e r
^ Vr.b 'Acke. sre.dni Hr>b/sicker sa H'scho, Acker na (5ellt Acker gurel.u Verdu Acker
tz,^ ' ^ r »a A.dainsc^ch, H^twe.de u Borstt, und W. ssseck «urcme P la . te , des
« 3 ' " . Pralschttk u» V.dnne belege,,, dann der Ackcr und W,el< na Lasc uenanut i "

' ^ ' ü g n, ,es Mathias Schcll un Wege der Execut.on bew-llrget wo"ceu.
^ ^ 'u>n h,e;u d«-ey T-rnnne und zwir fur den ersten, der 4.. März , fur den zweyten
^ „ , ^ < l und sär den dritten der 5 Mar, d. I - mit dem ^e:,atze b)sttmmt worden, daß

,0!,^.^^cl)te A-alt tämi weder bei dem ersten lisch zweyten Termm?, um die Scha>n ,
^ i / " ^ r a., Rann gebracht werden könnte solche be« der dritten auch unter der ^chH«
ftl i - ^ u f t werden würden, so hawn die Kauflustigen a,l den erstgedachten Tage«
l° hl« s-,.? Uhr in d.eser Gerichtskanzlei z» erscheinen auch «uim.ttels dle Kaukvbedtt'^Nll-

^'b't e in , '^e. , . Bezirksgericht Wipbach am i o . öeb. iL»7-
I"r Beylage Nro. 19»



'WWWWWW
Ver^elgenmq einer Hofstatt. (3)

Von dem f. k. Be iksqeri^cc Silciä) wk< an^ i? ig t , diß ü5er neuerliHcs
' Einschreiten des I M p h Älecsu, Ledever zu ^ l . M^ci)u, bei i!mai, die dem Tischlel

Bemar<) Rak v Hauerftilig gehörige, aüf zoc, si gerichtlich ^sch^hle, de>N
Gute Hrl'mhoff die!>stb>ise Hvlzi.n^ 5n Wegs der Lrekuci^n öffe.»tllch feilgebos
then. und an denell t)»ezu jeZer^ ic V^r nitt^tzs u.n c) I lpr im One Hav?r»ll'ls
festgesetzten V^rst2lg^U!,g^Hqsatz m^cn als 2^. Warz, 24. Avril u.,d 24. ^
l , I . mit oein H.-llltz.: käusii y ^iil^ailgegelicll werde, daß fäc den F.^ll, wen«
diese Hodtacc weo r .bei d.'r ersten l,o 1) zweicen Lizicazjouslagsatzlmg u n dw
Schitzungswerlh .oder da über ail Man» gebracht werden sollce, solche bei der
dritten auch uncer der Hch t̂zu,»g hindanZegeben werden winde. Wozu K^>ß^
jtige zu erscheinen hiemic vorgeladen Heroen.

K 5k. Be irk4qesl'«c Giciick am »a. Febr. 1817.
O^lckt., (3)

von dem Bezirksgericht« des Herzogthums Gottfthee im Neustädtler^
Rre'se wird hiermit allgemein bekannt gegeben: llis sey auf Anlangen des Herci
Rar l M ishan , bärge,l. ^anoslsmann zu Gray^ uater vert.etung dss öert"
D r . v?urz^ach in d,e Veraußeru g des den Joseph Scu>m eig'nrhumlich a's^
hörigen, z,l Moos gelegenen, g?ricktlich auf ^02 fi. 57 kr. A. C» g^shayte«,
dem Herzogthume Gotlshee 3ub Ke i t i f . Nr- 1842. emdlene »den Unteri.'ss^
simmt Vv.ohn- und wllthschHftsgedäuden, der eben dühlN HUk Ke.cllt. Nr . 1 ^ ^ '
dienstbaren ^.,^(el Urb. Hude und dabev befindlrchen Fayrnissen, als N ) a y ' l l ,
^ ^ber , Bohnen, tz däpfel, H?u, S t r o h , und übrigen MHyere»nmchtUl,ö^
wegen schu!0lg.n i y ^ ft. N) . N ) . nebst Nebenverbilidlichkeiten i x i t ^ w t i c " "
N) ge gewilllget, uud 3« dem Lnde drev verstelgerungs » Tagsayungen al^
am 9. Jänner, a-n 10. Febr. und am ic>. März I8»7< jedesmahl frühe mtt 9
Uhr mlt dem Anhange einberaumt worden, daß, »m Falle bes«gce Realltäte",
und Msbillen.wed^r beider erste", noch Zweiten Tagsayung um denSbägU«s^
wer th , .oder Darüber verkauft werden könnten sie bei der drnten auch unter
demselben hindanngegehen weröen wstrdel'«

Diesem nach werden alle jene, welche diese Gründe und Mob'lien 3" e"
kaufen gedenken, an obbesiimmten Tagen znr gegebner Stunde im U>rte ^ ^
zu erscheinen verständiget, üllwo dann auch d>e betreffende., ^ . 'Z i ta^ons^^"
dingnisse werden bekannt gemacht werden. ,

Bezirksgericht des am l 3. Dez. «8l6,
Vev der eesten und zweien Feilbiethungs »Tagsayung hat sich,in ^insi^

ber Realität kein Rauflustigtzr gemeldet ' ^ ^ ,

, A n ẑ e i g e. . ^
. Fur has Iabr »817 ^eda^f die F. k. Bauinspection «für -die bsesige .Spltalvcu^

si« die erste Abtheilung 4..E. St . i5o Stück Pfolten .a. ^, 3 lang »' Frtt< ^" "



'1
z^ ! ^ " ' n ?- M^rz f. M. l. I . nn «^ege?er sff^tlichen Versteigerung an w,jelnge,

nc^r,, überlas'!: ^oecde, wrlchcr. bcy> dtr-abzuhaltenden Versteigerung als Mindest-

lv. ^«crmit werden Litfc nn^N'si'st'in'Gemü'ßbeitbobetl Gnbernial »Decrets von ^9.
^ ' ' " ,!- ?. 181, m,d ücisamtlick^'e Verordnung von 5'2">. d. M. . und I . l . Z.
»"'^7 5 auf den scho . befti imte», T^q nm »o M r Frnbe auf die hiesige Macullrat"«?-
^ l e y ^ c l ^ . ' n . ?>' -.ciist''̂  s° ^ibnclj' am 2 ^ Febr. ^1?. . ' '

^"zrige von verlchlcd^nctt' Munk - Instrumeuten und mehreren andern
Drcchslcr- .'lrbeitrn.-

e Endesunserzeichneter mack't hi.mtt die gehorsamste Anzeige> daß er mit einem gro.»
^." Sortilnent von Znlcn nu,slkalisbcn Instrumenten verseben ist, nemlich : M i t Wald-
, , . ! " ^ n , Trompeten nnd Posts örnern, sammt Bögen nnd Anfsatzen,. Fagotts , Clari-
^ len, i^^^^^^^^^^ ,^^^ ^ - ^ ^ ^ .̂ ^.^,^<.^ ^,^^ Gattungen Flöten mir und'ohne Cy i n ,
<»Mlt einer bis a'.lf8Kl^ppe!',F^.ze.l>:ts, ^^zet-Flageolets, C;akans,mitm»l>'o^ne Cylin-
G,,/ ' ^ ' " o l i , Herpent, Z i t ^b^ , Englisch Horn , Oboe,< Octav - Oboe, Bassethorn,

'Uttar?s, nenc nnd anqespielke v?" den besten Meistern.- Ordinaire, mittelfeine ,mt>
. ^ '"".e Geigen , w ĉ ailch Mer Gattungen Geigenbögen ^besonders aber gute Gmt-
^ '^ 'Geigen, Brat''ch-, Bassetel- und Baß-Eai ten, auch achte Nvmannische. E-

' ^ , desgseî cn von jeder Art getriebene Fundaments. ^
l i t i / ^ ' " " s°nd auch <iUc andern Drecbölerarbeiten von der sckonsten und besten Qua-
ai,̂ V bcy ihl.1 z„ l'aben, als: verschiedene nach der neuesten Fac»n verfertigte ckyrur-^
^ ' ^ Klisiiersprilzen - Maschinen, um sich selbst zu klystiren, ,u. d. g. Dann Lotto-
^ .'genannte Tombolaspiele l'ammt Karten- und Zugehör; Schach - und Damenspt<5
"er ^"'."^ den dazu- gehörigen D menbrettern zum zusammenlegen in Fltterals. Fer-
vicc^'^marken mit den nötftigen Trngerln, Tahen und Futerals. AUe Gattungen
"er nl , ^uiene, borne,ie und hölzerne Tabnckspfelfcn und Tabacksröhre von vcrsckiede-
^»d?, ' ^ ^chreibzenge fnr Kanzleyen, auf Reisen und zum Gebrauche der Studie-
l>U«w^ "''ücln nnd' Dutzendweise; endlick bat er auch Kaffeemaschinen nach dex bc-
s h ^ ' ^ " Art gearbeitet, so wie auch eine sehr gute englische Kitte zu verkaufe«',-umn
ln fjf. ^ " U ä i n , . Meerschaum und mehrere dergleichen Sachen unmerkbar zusammen

^ ö . s ^ " n.^f,^,^ ^ ^ ^ ^ dorbenannteu Artikeln, sondern auch vo^l' aU'e« sonff
b i e s i ^ Drechslerarbeiten Bestellungen annimmt, so empfiehlt' er sich sowohl dem'
5er-?"<^ "nch dem auswärtigen verehrten «Publikum,, besonders aber allen I'. ' r
ttäa», ^'«"kfreunden Doktoren der Medlcin und Wundärzten, ihn mit Ibren Auf-
UMfo!!'' beehren, wogegen cr verspricht, d,e Waarentn bester Qualität, 'und in dew

"'«Uft msgnchsten tzreisen. wie es bereits bekannt,st, zu liefern..
^ S i m o n Uu g e l e h r t ,

wusi'kalischcr Instrmuentenmacher und Galanterie
Drechslermeister, wohnhaft in der Kapuziuer-

_ gaffe Nro..^1. oder n̂ seinem Verkaufsladeu an- .
' ^ - - ^ ., d>r Sclmsterbrucke Nr. 23̂

«ttv 3luf^ N a ck r l ch t. (2) ^
M n ,y "füqung des hoben k k Stadt-und Landrechts in> Krain . werden den ,3«-
' ^ H.^7 von 9 his »2 Uhr V'or.und Nachmittags^von'3bis 6 ' yr verschiedene z»,

""iasse d,z y ^ ^ ^ ^ . ^ ^ ^ ^ ^ h ^ ^ t t Dr.Mlas' Ncich' gehörig Csiekttn>.



s unb graziösen, als 6 Schnur - Klwft?rperlen, I goldene Venezianer Fraue^hals-Kette,
^ Ohrgebäng, Chemisette. Nadeln, silberne GchuhschnaUcn, Eßlöffel, Mannsklcldung-
^ Mannswäsche, Tifth, und, Bettwäsche, Bettgcwaud, Epiegei, Käs-cn, ^ "
d pha und Sessel, dann Küchen'einrichtung und sonstiges Geschirr, gegen sogleichc baa
h Bezahlung in guter Cono Münze, im Wege dcr Versteigerung in denl Hause Nr. " '
s, in Gradischa au den Meisibictbcr l)indanngcgebcn. ^^z

11t <» ch r i ch c, (Z
Das Hochwürdige Dom'apicel zu ^aidach hat venuög. S t M r i c f vorn 2?«

Juni 178'^ des feel. Herrn Jakob Philipp Zcbul guveftne" Psarrns zu ^
die von einer Aerarial ^. biigation pr. . » 25^ " <̂
und einer Dom« Obligation pr. , . . . ^ " ^ ^ ' ^ ^ ^ .

Zusammen von 5«oo si
jährlich abfallenden Interessen unter 4 arme Kindel seiner Hefteulldsch'ft z
vcrcheilen. Da. von der ärar. Obligation die Iitteressen fiüßig, uno, bereu
behoben worden sind, so haben alle jene, welche darauf einen A^pruch ä" paoe
vermeinen, binnen 4 Wochen bei der Administration des hochwürdigen ^ ' / ' ^
pitels zu Laidach darum anzulangen, und sich über die Armuii) un3 Bl-sle^ndl^"!
auszuweisen saiback mn 24.,Feb. 1^57. ^ ^ «

Amori-Wechsel.. (3)
Vom Bezirksgerichts Kreuz wird piemit bckanllt geniasl't Es scy auf ^

langen des Iakoo Rod.' Grnndbssthcr zu Press te , Psc.'.r Manusburg in ^^
Ausfertigung eines Amortisations - Eoikcs rücksichliich ei"cs deujclben angeblich ^
Werlust gerathenen, von den Handiu'iqshauss Lo:cnz A.tol^ Nudolph in 5 ^ ^
an den seeligen D r . Lukas Nods ausgestellten, ulld vo.i diesem an ^akob 3l^
untern 5 Äuqust i g i F guirten Wechsels pr. l<)O0 si. gcwilliget worden. ,

E« hat daher )ederman.l dcr dielen Wechftl in Handen hat , oder b"^ y ^
was immer für Ansprüche zu machen gedeutet, solche binnen O Wcchen, .
3 Tägen gehörig anzudringen, widrigeus nach Ver lauf dieser Frist ^ " ^ j
mehr gehörcc, und gedachter Wechiolbnüf auf ferneres Ansaugen des Iakod »̂
de fur amortisirc, und kassilt erklärt werdcil würde.

Bezirksgericht Kreuz, am 20, Feb. 1^17. ^ ^ ^ ^ .

N a ch r i ch t. (3) ^c
I n dem Hau e bey der Schusterbrücke Nr . 2:2. süld drey Gattungen v ^

sreyerischer weißer Weine, um einen bilUgen Preis zu haben, und zwur: d ^
die Maß 32 kr., der zweyte 28 kr., und der dritte 24 kr. '

Laibach den 28. Febr. 18 l ? . ^ - ^ - - - ^ ^

6 o l t c. (Z) S la^
Von dem M'l der Bezirks'Herrschaft KlüPv vereinigen Bezisksgclickle ?cr ^^

Röt t l ing , Tsckerneml, u^d der Herrschaft Freychurn, wi??> hicmil bekannt a ^ , " ,-nz'gsel-
sepe auf Anlangen der Theresia Madiger, und Iohatllla Wechapp als KoBall j '" "



^eden ^'.gs^ sHujhlqel: 200.) ,?. sa l l . u^ In tk^s ' cn hleook ftii 2^. März <3«9. d i ^ . ' 4 I - l y
.̂ «'6> pr. ^^s, ,ß^ ^ k f . > , , ^ i <cr neuern , bis zum Z bwngS . . age ancilauienden 4 o/o ^

? ! . ' ! " ^ " , 5ieösssnlliche zc ' lh i .^hnng der '^^u<Pi> U^ch 'ö 'sch^, m H l l sd^ ra , Sodlvcrch,
^ ^ S a b t e s i e bey Mö l l lma l i t .^ ,>5e?, in ÄicktiN , Wics.n , Obst > u .̂d Weingär len. dünn
i„ tt""6cn. und Kahlmachschläg^ !l bsstehenorn, aus ^ 4 2 si. 45 k l . g^chätzlen RealilHlen
' ^ ^kku l loüS < Wege sssll'illi^el u 'pr i l'l!. Da nuz ^.'^.l Z T .-wine. u^d zirac sür d n
nlii der 26. M < n z , sü-den ziVt-yl, ^ dl» 2^:lv?il, '>!9d iür ^cl, l ' ü ^ ' n t t l 2l^t/ Wiap d. I .
N delz, Anhanae b c h i ^ m t « ^ düli ivki-i! - i . ' e - R - ' ^ l i l ä t ' l , w'd.,'s bsp d^m- el f ten, noch

>)en b?y hem dri l len auch »n-cel ^cm Sch.iß.lngs ^eich? d<ndi,vflglgedrn m c ^ f l i G ü l d e n ,
Helden die Kailfer an d '̂n denanütcN H«3g>n früh ulll p Ui)» l<l̂  Dolsc B l u l t d r ^ g bey

' " ' " l i n g zl, elscheilien vorgeladen. ^ -
" i e L lz i lazwnS. Bedingniss.' l'?qen b i ) Gel ichl . *

^ ^ ^ Bezilkgerichl H.sss,t,'.fl K üol) . 'w 24. Fob«-. , 8 1 7 . ^

. «^ Von dem B?zir lsg?l ichle der Herrsch-i ' l We^ t l ^e rg « . / h n m i l bekaan t gemacht

^? I ^ ^ V"steige<ul,g o<l d r ^ B ^ c h o l ^ l i wulscha? ^chör'gcn lütter Ärc t N r . 6 7 . der
^ ^ " l a n g e n zinsbare!, im O l l e Reka l i eg - ' d?? , ßf l ichi l iH aus 230-) fi. 40 k«'. l j^ l^aß«
, ' ' ganzen Hübe ge-Vi l l l ^ ' t , und zur Vor^ih,-?»e ,^s!t!he!, l>el eiste Tetmu, au» d.« 2 9 .

, z ^ , der zweyle auf den 2s. A p l i l . e:-dliH »>er dn l le aus dcn Zy. H a y l . I . mit dlnz
^ ^ ^ ' ' g e bestimmet word^l». t>aß wc^n ^clai,!».' R ru i t t l i l ne''»r a-l. ersten 7>och zweyen
? ^'.-''k «lu dk« Ochäßlisiqs!>^l) oder dalüdcr an Munn gcbruchl w u l d e , seibe <im Z .

" lne auch ui.t.'r der Gcha^inZ hindangcgcden n'elden w i r d .
f^> ^ " f t us l i ge h^irden am b l l i g l cn Termine jedesmahl trich l-m 9 Uhr am O l l e d^t
l>^ c ' ^ ^ ^ b e n Rculicäl sib z» versammeln, wo auch ^ie Lizitazionsbesingnisse ble l ag ,

plet ei ßcsehcn lorsdiü l ö . i e i , weldru bck^nnl gegeben w e r t e l ,
^ ^ ^ ^ ^ B e z i l k s g e s i c h l Herrschaft Wrire lderg am 2 l . Febr. l 8 > 7 .

Ell'.berufung der Elbeil mid ^lauoigcr dro Mn l i« , Hanschitz. (3)
b?ra ^ " Bez,r3ljZ«-rlchto de, ^erzo^Ilch Auersbergilchr,, Hlsrschast v)eixel
^ 3 hädtzn ^^ .̂ ^ ^ ^ ^ H e a'lf dc» Na6)laß des untnn t i . I u ! ? i > i 6
^ I rdenen Mart tn HH„^chly, gewesenen Blsiyers emec zu panische gelegenen
3u I " ^"^^ entwedr als Lrben oder als Gläubiger t imn rechtlichen Anspruch
l N « l " u ^ " ü^^nken, a,n 27. März laufenden Jahrs, früh un, 9 Phr zur Ur.tz
Vrl>, "^ ihrer Ansprüche sogewiß zu erscheinen, wie widrige, s der verlaß der
^ h ' " " 3 «ach abgehandelt, und Oenjcmgen eingeantwortet werd;« Wlrh , dze chy

kcht nach dem Ges?ye vxröen dargechan hahen.
^ - ^ ^ ^ s e l i c h r der Herrschaft roeixelberg am 1.^ Hebr. 1817,

Uchen h"'. ^znksgericktt Minkclidorf nmd hicmit öffentlich kund gemacht, es ser> â < S r-
^"as u?^?'^ ^crkmalzn, vnlgarttcr ttnard, Realitätenblsltzcr von M»,,kl,itvls. widee

^ Wtaen ' ^ " ^lamzer tzem Houknahmen mck FkliiNger ger.anns, wcbrkatt z» Obe««
u«' ni,t ^chuldbl.elel! v. l . ^lvber ii>9<> unh. i? Va i ,bp2 svlldcr.ich ja^,l3l!i«n



l Llni sonach Mltsesss' zw en Ut's^ie ddo. H-'sen I^!N,?r ,Z<6 bch'llptett'- 4»3 ff^ 20 kl'
U' sammt' 'Nedenschuldigseitt',, in die «'xe^uliv? ^ ld letht i ' ,^ >-s d?r> P^ r , iüi ^t<.l sub' !"tr.
U, Nto . 2 kaufsechll'ch zinsbaren ^ Kre!i,-r,z 4^7 dt. ^ ,b>^ l lL , besilheoV i n ' eî en an ^
A Von G l t i nach' tuchhein führenden Sn-.isse im ^or f t O>er,e li) U!tte> to»»'''. 3<^l 'p <j"c
D M hö'lzeriewHause, d^ in eine- z^ü' l id qcri^!l,!>^ Wo!)>'st"b?,, da«n ?in Sn'tcheN/ «>"

D H'iüfe elilen kleiiien Grasste.f?'!/ l,!i^ ei,,?!, l l ' ^e^HM! h -̂i K^ntt, so a'l?5 itts>,!nmen dt'^
U «us8o fl. dctheuert, wurdr, weiters eo^n dieser erlibes.tü'.'e^nen ^csi^mq vis ',' vls liegen^'
» D"s^te«i>,e,. dabei »ulch eine' Laii^schapse, üntender ein' Kesle v, u's' ' Vlkhstall/ eui
U «sfkrs poö qorro'genannr, v>' of,„?ef<lhr 7 Merl,ng Anbau, des dlcfs^sl g » Zlaeü-a'""'
U sonstiqe<>, ^r<iswachses vorbssckimq 7 Z?»tner j . ihrl . Heuettraseb,. w l̂ch u^s msqesammlee
U Madttilmmeramre Gtem servuend, >de>, 0 Pr. Laudemio «n V ' ^ n M ^ l e n liüserwoi 1 ^
U tan"<4'y st^ 26 kr. geschätzt ist, se/u?rs eines ê>n Madrballllmsie'-amte ^ te ,n u l i te^
M. ui^en sest daran befindliche,!, gleichfalls dem' >o Pr. Laudemio uluelwoiftiett Actcrö P>'^^
U vj^a'niva M gor>o geli<,»nl p,r̂  ^ ,s^ ^ e r l ')!,:hau «nd des dick'^lNge» ')!cfelr>n>l ^ '
k sonstige d<ibet befilidlichrnlGr»ikt?!^uns pr. « <s2 Ze,n. Hcnertl'^ges besdeuenerm^^ell p.-
k '35 ' st» 45'kr. gebill igt, u"^ öüzu Z TaasatzUlig?n, die «. auf t>tlv> 8. I^liicr / tue 2. a '
« Nn 8. Febr., und derZ. au! cen »Z. März i 8 ' 7 icdcrzert von y biS ,2 lldr Vornilttass
I in der Genchssstube zu MilNendors mit dem Anbanq? scsigesrtzl worden, daß s"lls^ ge^ö
D Realitäten wMr 'be i der ersten noch»^. AucHon liw den Ccliä^ungspreis, oder darliber
l Mann g?Kracht. würden,, solche bei der drtttm und lelurn al-cb unter der Schätzung t u " ^
U gegeben werdtm. Eö werden demnach alle dieien-gcn /n'clch? zu dttsem Ankauf gege» ß^^
r daare'Beznb/ung'Belieben trage», su wie die ln^ibulirlen Gläubiqer Primus DlM»uS .̂
M Ste in , . Marea' Stamzer geb.drne Fl.idiga, M!n >̂  Dolin: qebohril? S ta^zar , Urfcka ^ ^ , ,
U zer oon Ol '^seld, und Michael Glamze? aus <i2lein zu dtlscn Lizitationen zl, erschelne» il
l zjemend hiemit eniljelkdem Statöherrschaft Minkendorf am »9. Nov.. '8»6. .̂>
l Anmrrkling.' Weder bei der ersten, noch der zweiten Vmielgeruugstags^tzung hat " "
U «n ssaussil^ a<>,' a^meidett ^

^ -^ B e- k. a l, l. c «̂: a ui u u <j. ^ ^ e
Der Konkurs zur'Befttzung^lr^krkanzel der ü^lieini^en Sprache uiid Litteratur am

k. Lyceum ẑ l ^.N!^d:uck beircff^d.- ^z,
Se. Vaj« haben micallerhöchster Eutsckli'ßung rom 2, . Vcz. v. I . zu befehlen ĝ  ^

het, am ^meum »n Innsbruck eine Lehrkanzel der lNilieluschen ,Sprache und Llttelal
mü einem behalte von Zoo fi. W . W . in M . M . zu err^cslen ^ <>ie!̂

Dem Gubcrnium ,st von dtr hoben Zeiur^ l . Organistrungs-Hostommißion in ^ ^ ' ^ ^
«ugelegenheuen »omi 7. Emp'äng 2 ^ d, M . Z. ^»275 i..r Aliftrc,^ zugekommen z u l ^ ^
setzung. dieser Kanzel, den ^onflirs ^'..f'den ,».Ä«'<iy d» . I . nut dem B^ysatzc 'U!ezl!<ckse' /^
daß- i'ene, die sich dem Konkurse d'aif?er unerziehen wollen, s,ch vorlä'.sig bey dem p^/,.^,
Ph.sOen Nlektorate zu Innsbruck mit chren Zeugnissen über ^kdurtkort, Stand/ "> z,
zurllctcltiieMN ^ Nll,en, Mo>»Ntät,. un^ die e?wa bereits geltlsteleu Staatediensie auez«
s»l> dab'er,.. I«insbruck> am 23..Iänukr. 16 <7«̂  « . ' "^ "

'2'Bären >l! verk.uten. (2 ) <«llebe"
) n "zyttsch?e sind täglich ?' schone elnjähriqe Päreu zu «ekktNifen: Liehaber ve»>

ß^ .,u te<< dortigen Hrn.. Forstmeister zu verwenden«. Laibach d'cn 2 « . . F e b ^ l 3 ^ ^ ^

s2) <,m ste«l
Nn ^ r j t l . Mrsperz>i Hhse oiro.. 206 s,nd ^n k. GeyW zu- vermiethen:' 0" '



^,eil.r Eibi' l Schreibzimmer, : Ne-
- ^ > ^ r , „ud cin^'osi" .^a a;i.,. ^ 'bl>. i^ l belieben i" , ,. ^lo-^e rückwärls n'acb:utraaei,

>̂ Hcildietl'lüig^Edltt. .2)
tes ^ ° " °em Pe5irkssserich^ Kl-e«tb?r; wnd hzemtt bcs.x, qematt: Es sey <,l,fer»euerc
llen^n - ^ ' Andreak S«rnlz von ilertma m ̂ dt!» Zeilblelhnn.q dê  im Dorfe Nadel lie<
3usM. " " ^.- ^ " " ^ " > c h M f^^ !? , . Huusev des Ios-p, ,u«d der Maria Q.:,en sammf

»'yoc im (>)'ecutlons Wege ne:o:!l!gct wül-de,,, ,u«m^
Uhf ^' "'"" bicz'i "l Termine, m,d zw<,r de„ ,. am 23 März lg ,7 ^^chnntrags um ?
best immt '^" ' ' ^ '^^'^ u„hden,Z. am 28° Wal Voi unttaas um 9 Ukr,.mil,dem Beisatz
h u n a s ' , ^ " / ^ ^ >̂ ê .n dlese'»^ttäcw5der.b?lder erstell »ych .2 Fei!b:elhi!gg mn den Schä«
ter der 2:? l ^ " daMe»' ang'drachs lvcrdü,, kö„'.ite, selbe bet der F, Ve, sleiqerung alich un.
^iüüei,? ^"'^l "' lkallft w'!y?n würoe, so hade!l alle jen,selche diese Realinlt an sich zu
bv'hc,. ^ l " " "" ben qe^chmi T^ei ! in hiesiger ^M'sk^.zlei zu erscheine» l M ihre 'An-
^ Z H u l o k o l l ^ . g e b e > , . B . G. Krciubclg am 2.-. Febr. . ^ . 7 .

zvz Fe. biethungä-Edlkt. F) ^
^ f A „ ? 4 . ^^'rk^gerichte der Herrschast <Z.i)nee^e,q »vird ..„durch bek.au>it gemacht: Essen
^ioe N " ! ^ ^lara.v. Lieb, in Folge Bescheides von 7. l. M . ad )?ro. 75 i» die ei<-
^"^d/re !^ ' " ^ ^ ' ^ ' " ' ^ " ^ ^idmar H-:s der St^ ) t ilack qeh5't,,e!,, und derselbe»
Gleisen , " ^ " " ' ' « u!3d Halses wegen beha^tele.« ,i.o^ st ^9 .kr .sainütt Nebenverbiid-

,;..."/. gewilliget worden,
trsie d'/ ."b baoer Hu diesein E»de noch
^ b'S ^ l^.' ,. " ^ " ' ^ " ^ ^"'" ^ ' ^ ' " "!^ dle.drittc den »7. W,, , l I . allezeit von
^ bestimm, ^' . " " ^ " " ^ ^^ ^ ^h>- ^.i^mittagö in dieser Amiskanzley mit dem Beisa-
d^'«icht u m 7 . ^ ^ . k ' ^ ? " " ^ ' Ne^ l i t . t n del der ersten und 2. Feilbittwigstagsa.
^ ' ^ r d r z ^ den ^chätz.nqs ver^ od.̂ r drüber an Mann „ebrach",werden^k^nten, selbe
'" "ürde. i > " " V ^ ^ . " 3 " l ^ ^ . . n a , ach unter den schHtzllngs.i,erthe Hindangegeben wer.

^ I " s e l i ^ . i ^ >. " ^ ' " i " ' ^ ^ " " " d'lrorts ei>',geseden werden. Wozu die Kaufiusti.
^ ^ ^ _ ^ ^ s t n d . B?zlrksq?rl.^s ^.-t)!,e?ber<, den l « . Feb. »8'7.

., B l » ^ . « ^, . .Fel!b,?tt»lmgs - Edlkr ^^)
>!^, zur ^ .7 M l ^ " l c h l c her H s ^ s ^ ^ ^ ^ Sittick, wirb alle» denen, welchen.darH»
' ' ^ r N a ^ ^ " ^ " l l geg5ben,, daß über slns^chen des Michael Mantel v»a Baumaarte«,
5 '̂e ^ i d ? „ ^ " " ^ vulZV ä w r ^ daselbst seßhaft, und bei WanfnaMriza we.h.chast
F b ' ' ŝ 'n m k, '^ ? 7 d,m Letzter» gehörigen, dieser Staarskerrschast untesthH.nM halbe«

' '" . ,'a nm^ ^ "^ ^natlichen Wodn-und Wlrthschaftsgebäuden, wegen ,scknldlgen s / s t .
. Äa « " '̂ . .'"ebenverbindllchk^se', i » v i l e ^ c u t i o n i s gewigizet word n seye.
ö! ! '7-När» V unter einem drey 3erst'igetun^aasatzungen, m,d zwar die erste aus
> ^ c y s ^ ' d>e ̂ .«eyte ails de:» .7« A p r i l , u>,d dlt dritte auf4?n . 7 . M«n l ^ mit

W ^ e T.^".^elchr:eben w u r ^ n , daß, wenn obbess l̂e. gerichtlich .aas 672 ss. .5 kr
I > ' ' g s w ? r l ^ " ^e r bei d.r erste., uoi, «weyttn Versteiger.mgstags,y,ng um den
N > m N / r darüber an Mann gebracht werden könmen, selbe he. dei dritten Tag"
V ' " » v l i ^ n ^ """"-' ^" HliP.'^eken -Gl<ll,b,gera"ck ^nter der Schi;nng hindannaeaele,
^ > ^ u m ^ we'de« , ^ n e i n t e n , und ^aufsliebhaber an s e ^ c h t t l r a ^

""ksgerlcht der Sü,atöherrschaft Sittich am 5. Febr. ,3,7.



V o i dem V-zic?ögslichle oei Siea vdi'rrschaf: Lack mlld b^a^.nt gemacht, daß u!"
«tt?ang^, oe« U^s'ila Koß i.i Ö^lanle, >o«0e: U'.^l» O^'^'l?^ gcd0f,?e Latrilsch w 23"'
bv lilz.,z, 'veg,n sHaii?lg>!-. l6» st. F.) ?r. sammc 3Itdcl,>)ttblndlichkcUr'Y in die lf?kul>v
Feilütcthuüa dcr, der St^ll^h^rrsHas: ^ck sub.Ulb. Ne. 69^. zinsbalett., gelichllvch, a I
b<) ft Z^ >l^ ''«d ^uu Ansaat, ui.d l - u n ! " i r i^ t ructo aus 77 fi. 2^ kr. geschäßlen^'^
Hudr öcl Sa>il^' '.,.,^ U:sUa Lini l fch li» Br to:>,lj., H. Z. Z. gewilligt, ttnd hieszu "^ v
Trrmius, „aomlich der Tag <̂ uf de.', 26. M l j . ^5 . Ap- l l , ull) « l . V-'.y d. I - ^ ^
mahl Vorn!ri>H,^ 35ll 9 , vlS ,2, Uhs »;n ,Oi"e der Hlbe mit ^eiu ,i><.z)satt̂  blstun^
worden se.)?, daß, w nn die H.ibe wsd,'l d,y l» r̂ ersten, noch zweyten FcKb^'thling "
den I>H5) n^sl) uag , vd'r darüber an M'c,', <z btacht wilder, sollte, solche dlp d^r 0l l l l l
auch u.?î r oê  HH.>!)ns,Z hia).il,s,g.'ge!)cu wlld.'li wl ld.

B^' 'k ' ! 'cl !cht Slast^f'^richaft Lack am 26 Keds. 78>7 .^25

Stadt-und Landrechtllche Vcriüucbarung. ^
Von dem k. k. Sta^«u,>i) Laüdreckte 'n ^'l-Hlii w^o ilber ^»suchc«! des Vcrw^ltu^ß^

a^l'eö der k. k. Berg - Ä.,mm?ral..Herrschaft u^d Vogle^- O)ri.ik?tt Galle^herg b^a>u'
gemackit, daß alle je,le, welche a'.'.f'3'ie «achfolg^il)^ !>.'y Gelegenheit der zll Tsckemtchel'̂
in dev 3t>lchr vom 2te>l auf dea Ken Aprsi ä,:>.5 st.ur geh«blc,i Feuersbrunst angeblich ,̂̂
R i l l b der )Iannnen gewordenen össenlich:,» Mcis?astlftuag5 - Kirche»- und Arntelunstitul»
ObliglNioneli-. ck
Ni'o. 598, v°'n 'tcn A'.!g>>st l776Dom. Ocd. 4 ^roc. Hak. Podbo. schcgische MessenM. ' ^ ^'
.—- 35 — — — »7^0 detto Z l^Pl-oü. — — »» ' " " ^
—. 70 — l.Novemb. »78l.Aeral-. o r^Z ls^Proc. — —^ ^ — , ôc> ^
— , iZ6 — l . Novem'o. >7ä6. Dom. ord. 4 'i.'roc. Sal^.torische ' ^ t i f t . für die Armen 650 ^ ,
— l»Z5 — , detto detts — -— Mefftüsliftung H"" ^ !
— l ,Z3 - » dtttl> detto — —' für d>c Organi^en F"" ,'
— ^1Z7 «- dttla dels» — — zur Mäd. Alisheis. l2^a ^ !
— l lZ6 — ! . M»y 1787 detto — Thom.SaUocherische ^essenstift. 200^
— 1 ,87— detto delto — Geoi'g P?tellli:l:lche dctto 1^^ "
— l iZy — ?. 3̂ ol>, >786 'Do u. ord. 4 P> oc. Psarrkircklicheö Vermögen 6" " ^
— 89Q — ^. May >785 A?ra- o.-d. 3 > ŝ i Pr. l'^lla detco 5^" .
— ,162 — z. F?br. 1777 deltü 4 Pl'oc. Tt)om. ^r^hiuklsche Messcnsti^tung - " "
— ZZ66 — 1. May 1/66. detta 3 »^ p'.'. Von der 'pl>u'ttifchs für d. Armcniüst.'"" ,
— l i4Z — l . Nov. l7sü. Dl>m ord. 4 Proc. Nessensiifcuug der Fill^lkircye S t . ^ !

Nicola>,l!i der Pf<,rl' Tschc-nscheueg . . . . . . ^ ^
- " 593 vom i . May l73(> slera«-. od . .̂ > ŝ  Pr. ilirchenkapital der neml. Kirche ^
" ' 33Z^ vom «.Febr. l / yo . dcuo detto ^ detto detlo
" - »Z64 vom >. Nov. '7^6 . deüo 4 Proc. MessenMung der Zllialkirche S t . ^

Göor.ni ,n der Psarr Tsch'^s^e^'g ' ^c>-
" " H92 vom ». May »736. ')ler. oro.Z l<2 Pr. Knchenv?rmögcndor ncml. Kirche »5
— l »42 oom l . Noy. »736. Dom. ord 4 Pro?. Messenstistung der Fllialkirche <,

S t . Primi u. Fellciani in der Pfarr Tschcmscheüdgc, . . . ^ ,
— Fyz vom >, May »736. Acrar. ord. F l s ^ P r . k'ircheuoermegen der neml. Kirche 2
— ZIH2 vom l Febr. l /^o. detto dcllo detto detto
— »265 v^m i . No» ,?86. dettl) 4 Pro?. Mtsser.stiftung der Tochterkirche ^ -

Ss Leonardi in der Pfalr Tschems^sneig . - . ^ . V 40 ^
" - ,?.?5> vom ». Febr. l 7 ) o . Aerar.ord.^ 's- Pr. «firchcnvermögen derneml. ^ irmt ^ . ^ ^ ^

ein Recht zu habeit vcrmemen« il>re Ansorü^de binnen der gesetzlichen Frist von ' ^or !^ /
Wochen. Z Ta^ ' l vor d,eft n Gerichte ,'5 gew'ß geltend ;u machen haben, widrig?"» ^'aft
hende ObligatZsnen auf w»"f?r?s ^nlangeil der bl, -stellenizen k. k. Bergkammeral ^ . «el»^
«nd Vogteyobrtzkeit Gallenöerq fur Kttöotet lmd kr,ts^z e-klHret, und'die Ausser"^""


